
Kreistag Greiz Greiz, den 26.11.2009 
des Landkreises Greiz 
 
 
 
B e s c h l u s s p r o t o k o l l  
 
über die 3. Sitzung des Kreistages Greiz am 24.11.2009 
 
 
Beginn: 16:30 Uhr Ende: 18:00 Uhr 
 
Ort:        Förderschule der Lebenshilfe e. V. in Weida, Gräfenbrücker Straße 6a 
 
 
Anwesend waren: 
 
Landrat 
Schweinsburg, Martina   
 
Vorsitzender 
Helmert, Gerhard   
 
Schriftführer 
Pohl, Uta   
 
Fraktion CDU-Pro Kommune 
Auer, Jens   
Beyer, Werner   
Fischbach, Hansjörg   
Frantz, Jürgen   
Grünler, Bernd Dr.   
Heiland, Dietrich   
Häckert, Christian   
Höfer, Peter   
Klügel, Heinz   
Krauße, Horst   
Köber, Wolfram bis TOP 4 
Lehmann, Sabine   
Schäfer, Ulli entschuldigt (krank) 
Taubert, Christiane entschuldigt (krank) 
Taubert, Volker   
Tischner, Christian   
Vogel, Volkmar entschuldigt (Sitzungswoche DBT) 
Warmuth, Martin   
Zschiegner, Klaus   
 
Fraktion DIE LINKE 
Elm, Anett   
Grimm, Bernd entschuldigt (krank) 
Jakat, Marlies   
Ruderisch, André   
Sedlacik, Heidrun   
Skibbe, Diana entschuldigt 
Steiniger, Holger   
Zipfel, Ines   
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Fraktion SPD 
Gerold, Bernd   
Grüner, Gerd bis TOP 4 
Gündel, Wolfgang Dr.   
Hemmann, Andreas Dr.   
Rupprecht, Jürgen   
Stieber, Mike entschuldigt 
Taubert, Heike ab TOP 4 - 16:40 Uhr 
Watzek, Ines   
 
Fraktion FDP 
Bergner, Dirk   
Popp, Jan bis TOP 4 
Wüstner, Wilhelm   
Zimmer, Jens   
 
Fraktion IWA-BIZ 
Borek, Siegmund   
Gebauer, Ricarda   
Geißler, Jens   
 
NPD 
Funger, Peter nicht entschuldigt 
Nürnberger, Peter ab TOP 2 - 16:35 Uhr 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Smieskol, Doris   
 
 
Büro Kreistag 
Frau Pohl 
Frau Hoffmann 
Frau Wagenknecht 
 
Verwaltung 
Herr Vogel Abteilungsleiter I 
Herr Korn Abteilungsleiter II 
Frau Dübler Abteilungsleiter III 
Herr Schlegel AL Zentrale Verwaltung, Schule, Kultur und Sport 
Frau Hofmeister AL Personalamt 
Frau Sacher AL Rechnungsprüfungsamt 
Frau Becker AL Kämmerei 
Frau Illner AL Rechtsamt 
Herr Eigenrauch AL Ordnungsamt 
Herr Adler AL Sozialamt 
Herr Groß AL Jugendamt 
Frau Dr. Böttger AL Gesundheitsamt 
Herr Eidner AL Untere Bauaufsichtsbehörde 
Frau Jäger AL Kreisbau, Denkmalschutz und Wohnungsbauförderung 
Herr Dr. Wonitzki AL Amt für Umwelt 
Frau Roth Pressereferent 
Herr Täubert Persönlicher Wirtschaftsreferent 
Frau Treuner Auszubildende 
Herr Weber SGL Liegenschaften, Versicherungen, Schule 
Herr Dr. Gerber Geschäftsführer ARGE 
Frau Wolf SGL Wirtschaft, Fremdenverkehr 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung nebst Tagesordnung für die 3. Sitzung des 
Kreistages form- und fristgerecht zugegangen ist und der Kreistag zu Beginn der Sitzung mit 
36 Kreistagsmitgliedern und der Landrätin beschlussfähig ist. 
 
Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1 .  Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung des Kreistages Greiz am 

29.09.2009 
  
2 .  Anfragen 
  
3 .  Informationen 
  
3.1 .  Informationsvorlage zum Stand der Umsetzung des Konjunkturpaketes II des 

Bundes in Verantwortung des Landkreises 
Vorlage: 1273/2009 

  
4 .  Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Greiz für die Haushalts-

jahre 2010 und 2011 
Vorlage: 1254/2009 

  
5 .  Antrag auf Umbesetzung im Aufsichtsrat der Kreiskrankenhaus Ronneburg - 

Fachklinik für Geriatrie und Innere Medizin gGmbH 
Vorlage: 1274/2009 

  
6 .  Feststellung der Jahresrechnung 2008 des Landkreises Greiz und Erteilung der 

Entlastung 
Vorlage: 1263/2009 

  
7 .  Beschluss über die Aufnahme eines zinslosen Darlehens beim Freistaat Thürin-

gen (über die Stadt Greiz) in Höhe von 5.000.000,00 € im Rahmen der Städte-
bauförderung für die Sanierung der Schulgebäude in der Dr.-Scheube-Straße 
(Regelschule G. E. Lessing) und in der Heinrich-Fritz-Straße (Staatliches Gym-
nasium) 
Vorlage: 1266/2009 

  
8 .  Teilnahme am Optionsmodell nach dem SGB II zur Gewährung des Arbeitslo-

sengeldes II in eigener Zuständigkeit des Landkreises Greiz 
Vorlage: 1271/2009 

  
9 .  Bestätigung der Stiftungsräte mit beratender Stimme der Kreis-Kultur- und 

Sportstiftung Greiz 
Vorlage: 1265/2009 

  
10 .  Der Kreistag Greiz fordert höhere Bundesbeteiligung 

an den Kosten für Unterkunft und Heizung (KdU) für ALG II-Beziehende 
Vorlage: 1272/2009 
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Öffentliche Sitzung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung des Kreistages Greiz am 29.09.2009
 
Von der Vorsitzenden der Fraktion DIE LINKE, Frau Jakat, wird bezüglich der in der Sitzung 
am 29. September angesprochenen Korrektur die Bestätigung von Aufsichtsratsmitgliedern 
in der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH und den ÖPNV-Unternehmen betreffend nachgefragt. 
 
Der Vorsitzende des Kreistages, Herr Helmert bittet hierzu, dass von der Fraktion DIE LINKE 
ein entsprechender Formulierungsvorschlag vorzulegen ist. 
 
Die Landrätin verweist darauf, dass in der betreffenden Niederschrift alle Bewerber sowie die 
Abstimmergebnisse aufgeführt sind. 
 
Beschluss  57/2009 
 
Der Kreistag genehmigt die Niederschrift der 2. Sitzung des Kreistages Greiz am 29.09.2009 
in der vorliegenden Fassung. 
 
Abstimmergebnis: einstimmig angenommen 
 

--------------------------------------------------------- 
 
2 Anfragen 
 
Frau Jakat 
 
(Fragen siehe Anlage 1) 
 
Die Beantwortung erfolgt schriftlich. 
 
 
Herr Steiniger 
 
Fragen die Flüchtlinge in der Stadt Greiz betreffend. 
 
Landrätin: 
 
Bei den Angelegenheiten der Asylbewerber handelt es sich um Aufgaben des übertragenen 
Wirkungskreises. Der Kreistag hat hier keine Befassungskompetenz. 
 

-------------------------------------------------------------- 
 
 
3 Informationen 
 
Die Landrätin informiert: 
 
In der vergangenen Kreistagssitzung war darüber informiert worden, dass die Fraktion DIE 
LINKE mit ihrem Anliegen, die Aufsichtsräte der kreiseigenen Gesellschaften nach politi-
schem Proporz zu besetzen, in den einstweiligen Rechtsschutzverfahren unterlegen war. 
 
Unterlegen ist die Fraktion DIE LINKE nunmehr auch im Hauptsacheverfahren, bezogen auf 
die Kreiskrankenhaus Greiz GmbH aus den bereits im Eilverfahren bekannten Gründen. In 
den Verfahren PRG, RVG und SVG hat die Fraktion DIE LINKE ihre Klagen zurückgenom-
men. 
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-------------------------------------------------------------- 

 
 
3.1 Informationsvorlage zum Stand der Umsetzung des Konjunkturpaketes II des 

Bundes in Verantwortung des Landkreises 
Vorlage: 1273/2009 

 
Der Kreistag nimmt die Informationsvorlage zum Stand der Umsetzung des Konjunkturpake-
tes II des Bundes in Verantwortung des Landkreises zur Kenntnis. 
 

---------------------------------------------------------------- 
 
 
4 Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Greiz für die Haushaltsjah-

re 2010 und 2011 
Vorlage: 1254/2009 

 
Die Landrätin gibt eine kurze Einführung zum vorliegenden Entwurf des Haushaltplanes für 
die Haushaltjahre 2010 und 2011. 
 
Im Anschluss legen die Fraktionsvorsitzenden ihre Standpunkte zum Haushaltplan dar. 
 
Dem Vorsitzenden liegen folgende Änderungsanträge vor: 
 
1. Änderungsantrag der Fraktion der FDP: 
 

„Die Sonderrücklage BUGA 2007 wird aufgelöst. Die damit freigesetzten Finanzmittel 
sind den Berufsschulen zur Stärkung des Landkreises Greiz und zum Erhalt der ge-
werblichen technischen Berufsfelder zuzuführen“. 

 
2. Antrag der Fraktion der SPD: 
 

„Die Kreisumlage 2011 sollte abhängig vom Jahresergebnis 2010 im Rahmen des 
Nachtragshaushaltes 2011 nochmals auf den Prüfstand gestellt werden.  
Auf Grund der Jahressteuereinschätzungen 2009 haben die Kommunen mit deutlich 
weniger Einnahmen zu rechnen.“ 

 
3. Änderungsantrag der Fraktion IWA-BIZ: 
 

„Der Kreistag beschließt die Erhöhung des Zuschusses für die Haushaltsstelle 47000 
– Förderung der Wohlfahrtspflege – um je 40.500 €, in den Haushaltsjahren 2010 und 
2011 zur Förderung des Frauenschutzhauses des Diakonievereins Carolinenfeld e. 
V. Diese werden aus der Rücklage des Haushaltes entnommen.“ 

 
Es folgt die Beratung. Im Ergebnis lässt der Vorsitzende über die vorliegenden Anträge so-
wie über den Haushaltplan abstimmen. 
 
Beschluss  58/2009  Änderungsantrag der Fraktion der FDP 
 
Die Sonderrücklage BUGA 2007 wird aufgelöst. Die damit freigesetzten Finanzmittel sind 
den Berufsschulen zur Stärkung des Landkreises Greiz und zum Erhalt der gewerblichen 
technischen Berufsfelder zuzuführen. 
 
Abstimmergebnis:  mit Mehrheit abgelehnt 
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Beschluss  59/2009  Antrag der Fraktion der SPD 
 
Die Kreisumlage 2011 sollte abhängig vom Jahresergebnis 2010 im Rahmen des Nach-
tragshaushaltes 2011 nochmals auf den Prüfstand gestellt werden.  
Auf Grund der Jahressteuereinschätzungen 2009 haben die Kommunen mit deutlich weniger 
Einnahmen zu rechnen. 
 
Abstimmergebnis:  einstimmig angenommen 
 
 
Beschluss  60/2009  Änderungsantrag der Fraktion IWA-BIZ 
 
Der Kreistag beschließt die Erhöhung des Zuschusses für die Haushaltsstelle 47000 – För-
derung der Wohlfahrtspflege – um je 40.500 €, in den Haushaltsjahren 2010 und 2011 zur 
Förderung des Frauenschutzhauses des Diakonievereins Carolinenfeld e. V. Diese werden 
aus der Rücklage des Haushaltes entnommen. 
 
Abstimmergebnis:  mit Mehrheit abgelehnt 
 
 
Beschluss  61/2009  Haushaltsatzung und Haushaltplan 2010 und 2011 
 
1. Der Kreistag beschließt die Haushaltssatzung des Landkreises Greiz samt Anlagen für die 
Haushaltsjahre 2010 und 2011. 
 
Abstimmergebnis:  mit Mehrheit angenommen 
    28 Ja-Stimmen 
    11  Nein-Stimmen 
 
2. Der Kreistag beschließt den Finanzplan für die Jahre 2009 bis 2013 des Landkreises 
Greiz. 
 
Abstimmergebnis: mit Mehrheit angenommen 
    27 Ja-Stimmen 
    11  Nein-Stimmen 
 

---------------------------------------------------------- 
 
 
5 Antrag auf Umbesetzung im Aufsichtsrat der Kreiskrankenhaus Ronneburg - 

Fachklinik für Geriatrie und Innere Medizin gGmbH 
Vorlage: 1274/2009 

 
Beschluss  62/2009 
 
Das Aufsichtsratsmitglied der Kreiskrankenhaus Ronneburg – Fachklinik für Geriatrie und 
Innere Medizin gGmbH, Heike Taubert, gibt ihren Sitz im Aufsichtsrat zurück. Das Kreis-
tagsmitglied Bernd Gerold wird als Mitglied des Aufsichtsrates der Kreiskrankenhaus Ronne-
burg – Fachklinik für Geriatrie und Innere Medizin gGmbH bestätigt. 
 
Abstimmergebnis: mit Mehrheit angenommen 
 

--------------------------------------------------------- 
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6 Feststellung der Jahresrechnung 2008 des Landkreises Greiz und Erteilung der 
Entlastung 
Vorlage: 1263/2009 

 
Die Landrätin erklärt sich zu Ziffer 2 des Beschlussvorschlages für persönlich beteiligt und 
nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschuss berichtet über die Beratung des Rech-
nungsprüfungsausschusses und gibt das Beratungsergebnis bekannt. 
 
Beschluss  63/2009 
 
1. Der Kreistag stellt gemäß § 80 Absatz 3 ThürKO die Jahresrechnung 2008 fest. 
 
Abstimmergebnis:  mit Mehrheit angenommen 
 
2. Der Kreistag beschließt gemäß § 114 in Verbindung mit § 80 Absatz 3 ThürKO die Land-
rätin für das Haushaltsjahr 2008 zu entlasten. 
 
Abstimmergebnis: mit Mehrheit angenommen 
 Beteiligt 1   
 

-------------------------------------------------------------- 
 
 
7 Beschluss über die Aufnahme eines zinslosen Darlehens beim Freistaat Thürin-

gen (über die Stadt Greiz) in Höhe von 5.000.000,00 € im Rahmen der Städtebau-
förderung für die Sanierung der Schulgebäude in der Dr.-Scheube-Straße (Regel-
schule G. E. Lessing) und in der Heinrich-Fritz-Straße (Staatliches Gymnasium) 
Vorlage: 1266/2009 

 
Beschluss  64/2009 
 
1. Der Kreistag beschließt die Aufnahme zinsloser Kommunaldarlehen als Ratenzahlungs-
darlehen mit einer Laufzeit von 20 Jahren in Form einer unbedingt rückzahlbaren Zuwen-
dung aus Städtebaufördermitteln des Freistaates Thüringen über die Stadt Greiz mit einem 
Gesamtbetrag von maximal 5.000.000 € für die Sanierung der Schulgebäude Dr.-Scheube-
Straße 4 (Regelschule G.E. Lessing Greiz) und Heinrich-Fritz-Straße 19 (Gymnasium Greiz).  
 
2. Die Landrätin wird zur Unterzeichnung von Vereinbarungen mit der Stadt Greiz zur Reali-
sierung der Vorhaben Sanierung der Schulgebäude Dr.-Scheube-Straße 4 und Heinrich-
Fritz-Straße 19 auf der Grundlage der VV zu § 44 LHO, Punkt 12 in Umsetzung der Thürin-
ger Städtebauförderrichtlinien ermächtigt. 
 
Abstimmergebnis: mit Mehrheit angenommen 
 35 Ja-Stimmen 
 1 Nein-Stimme 
 

----------------------------------------------------- 
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8 Teilnahme am Optionsmodell nach dem SGB II zur Gewährung des Arbeitslosen-
geldes II in eigener Zuständigkeit des Landkreises Greiz 
Vorlage: 1271/2009 

 
Beschluss  65/2009 
 
Der Landkreis Greiz beantragt unverzüglich nach Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzun-
gen seine Zulassung als Träger der Leistungen nach § 6 Abs.1 Satz 1 Nr.1 SGB II an Stelle 
der Bundesagentur für Arbeit (Optionskommune). 
 
Abstimmergebnis: einstimmig angenommen 
 

-------------------------------------------------------- 
 
 
9 Bestätigung der Stiftungsräte mit beratender Stimme der Kreis-Kultur- und Sport-

stiftung Greiz 
Vorlage: 1265/2009 

 
Beschluss  66/2009 
 
Der Kreistag beruft folgende die Kreis-Kultur- und Sportstiftung unterstützende Persönlich-
keiten des öffentlichen Lebens als Stiftungsräte und deren Stellvertreter: 
 

Stiftungsrat:    Stellvertreter: 
 

1. Stephan Büttner   1. Katrin Dix 
2. Wilfried Pucher   2. Stefan Seifert 
3. Uwe Jahn    3. Frank Emrich. 

 
Abstimmergebnis: mit Mehrheit angenommen 
 35 Ja-Stimmen 
 1 Enthaltung 
 

------------------------------------------------------------- 
 
 
10 Der Kreistag Greiz fordert höhere Bundesbeteiligung an den Kosten für Unter-

kunft und Heizung (KdU) für ALG II-Beziehende 
Vorlage: 1272/2009 

 
Ziffer 3 des Beschlussvorschlages wird von der Fraktion DIE LINKE zurückgezogen. 
 
Beschluss  67/2009 
 
1. Der Kreistag Greiz kritisiert die Entscheidung des Bundeskabinetts, das am 7.Oktober 
2009 - auf seiner letzten Sitzung in der 16. Wahlperiode beschlossen hat, die Bundesbeteili-
gung an den KdU für ALG II-Beziehende von derzeit 26% auf bundesdurchschnittlich 23,6 % 
abzusenken. Die Einnahmeausfälle im Landkreis führen damit zu einer weiteren Aushöhlung 
der im Grundgesetz garantierten Selbstverwaltung. 
 
2. Der Kreistag Greiz fordert die neue Bundesregierung stattdessen auf, die Berechnungs-
formel für den Anteil des Bundes an der Finanzierung der KdU unverzüglich zu ändern und 
zukünftig von der tatsächlichen Kostenentwicklung auszugehen. 
 
3.  (zurückgezogen) 
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4. Die Landrätin wird gebeten, sich in allen ihr/ihm zugänglichen Gremien für eine generelle 
Erhöhung des Bundesanteils an der Finanzierung der KdU und eine neue Berechnungsfor-
mel einzusetzen, die sich an der tatsächlichen Kostenentwicklung orientiert. Dem Kreistag 
Greiz ist über diese Aktivitäten regelmäßig Bericht zu erstatten. 
 
Abstimmergebnis: mit Mehrheit abgelehnt 
 

----------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Helmert Uta Pohl 
Vorsitzender SGL Büro Kreistag 
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Anlage 
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